
Sicherang einer guten 
Fleischversorgung
Am 1. Februar fand eine Parteiaktivtagung im 
Rahmen des Kooperationsverbandes „Fleisch­
schwein“ Teterow statt. Es ging darum, daß 
sich die Parteiaktivisten aus den verschiedenen 
Betrieben, die im Kooperationsverband Zusam­
menarbeiten, über die gemeinsamen Aufgaben 
in der Parteiarbeit verständigen.
Das Sekretariat der Kreisleitung stellte in den 
Mittelpunkt der Aktivtagung das Grundanlie­
gen der vom VIII. Parteitag beschlossenen 
Hauptaufgabe des Fünf jahrplanes. Als Voraus­
setzung für eine stabile Versorgung werden in 
den Jahren 1971 bis 1975 an die Landwirtschaft, 
die Nahrungsgüterwirtschaft und den Handel 
erhöhte Anforderungen gestellt. Das bedingt, 
daß sich die Zusammenarbeit der LPG, VEG, 
des Schlachtbetriebes und des Handels in den 
nächsten Jahren weiter vertiefen muß. Davon 
wurde abgeleitet, welche Entwicklung im Ko­
operationsverband notwendig ist und welche 
politisch-ideologische Arbeit die Grundorgani­
sationen der Partei dazu leisten müssen.

Pflicht der Grundorganisationen
Ausschlaggebend für die Arbeit des Koopera­
tionsverbandes sind die Bedürfnisse der Bevöl­
kerung. Sie verlangen ständig ein gutes Ange­
bot an Fleischwaren, hohe Qualität und preis­
werte Erzeugnisse. Diese Forderungen müssen

bestimmend für alle beteiligten Betriebe des 
Verbandes sein und nicht irgendwelche einsei­
tigen Gewinnbestrebungen. Dafür konsequent 
einzutreten, sind alle Grundorganisationen un­
serer Partei verpflichtet.

Einige LPG haben zum Beispiel nicht immer 
die kontinuierliche Fleischproduktion entspre­
chend dem Plan im Auge. Sie versuchen, sich 
zeitweilig einseitige Vorteile zu erwirtschaften. 
Es gibt LPG-Vorstände, die ihre Hauptanstren­
gungen nicht auf die Entwicklung der Schweine­
fleischproduktion im Rahmen des Verbandes 
richten, sondern zeitweilig gewinnbringende 
Nebenzweige bevorzugen. Zur Auseinanderset­
zung mit solchen Tendenzen brauchen die Par­
teiorganisationen der LPG einen prinzipiellen 
Standpunkt entsprechend der Hauptaufgabe des 
Fünf j ahrplanes.

Die Verbesserung der Lebens Verhältnisse der 
Bevölkerung und die höhere Effektivität der 
Produktion verlangen eine rasche Steigerung 
der Schweinefleischproduktion, eine höhere 
Qualität und Arbeitsproduktivität und Senkung 
der Kosten. Das ist nur durch die gewissen­
hafte Erfüllung der Verpflichtungen im Rah­
men des Kooperationsverbandes, durch eine 
Vertiefung der Zusammenarbeit möglich. Das 
ist der Weg, um in Einklang mit den gesell-
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Mit jedem
Dorfbewohner
diskutiert
In Goßmar, Kreis Luckau, ist 
das persönliche Gespräch mit 
den Dorfbewohnern mit die 
wichtigste Methode der politi­

schen Massenarbeit. Die Grund­
organisation der LPG „Einheit“, 
des einzigen Betriebes im Dorf, 
hat ihre Genossen in der Ge­
meindevertretung und im Orts­
ausschuß der Nationalen Front 
verpflichtet, das persönliche 
politische Gespräch systematisch 
zu organisieren.
Der Genosse Bürgermeister und 
der Vorsitzende des Ortsaus­
schusses der Nationalen Front 
bildeten Gruppen, in denen Ge­
meindevertreter, Mitglieder des 
Ortsausschusses und andere

Funktionäre mitwirken. Diese 
Gruppen sind über längere Zeit 
für einen bestimmten Wohn- 
bereich im Dorf verantwortlich. 
Sie informieren die Einwohner 
über aktuelle politische Fragen 
und kommunale Probleme, und 
sie erfahren, was die Menschen 
im Dorf bewegt.
Diese Gruppen haben eine gute 
politische Arbeit bei der Vor­
bereitung des Wettbewerbs 
„Schöner unsere Städte und 
Gemeinden — mach mit!“ gelei­
stet. Die Grundorganisation der
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